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            Pressemitteilung, 25.09.2026 
 
 
Investitionen in Akutgeriatrie stärken 
Gesundheitsstandort  
Vor-Ort-Besuch im Landesklinikum Waidhofen an der Ybbs 
 
In der Sitzung vom vergangenen Donnerstag hat der Niederösterreichische 
Landtag den Aufbau eines Departments für Akutgeriatrie und Remobilisation im 
Landesklinikum Waidhofen an der Ybbs beschlossen. Bei einem Vor-Ort-Besuch 
mit Landesrat Anton Kasser, Landtagsabgeordnetem Mario Wührer und 
Vizebürgermeister Armin Bahr informierte sich Bürgermeister Werner Krammer 
über die geplanten Maßnahmen. 
 
„Mit der Etablierung von Angeboten im Bereich der Altersmedizin tragen wir in 
Niederösterreich dem wachsenden Bedarf an einer entsprechenden Versorgung 
Rechnung. Am Standort Waidhofen steht nun der nächste Ausbauschritt an“, 
betonte Landesrat Anton Kasser. Nach der sanitätsbehördlichen Bewilligung 
werde ein Department für Akutgeriatrie und Remobilisation (AG/R) mit 
insgesamt 24 Betten im Rahmen der Abteilung für Innere Medizin etabliert. 
 
Die vorbereitenden Bauarbeiten im Landesklinikum Waidhofen an der Ybbs 
haben bereits begonnen, mit Anfang des Jahres 2027 soll das neue Department 
in Betrieb gehen. Das Department soll zur Versorgung von Menschen ab dem 65. 
Lebensjahr dienen, deren Allgemeinbefinden und Mobilität nach einer akuten 
Erkrankung, Verletzung oder Operation vorübergehend beeinträchtigt ist. Ziel ist 
laut NÖ Landesgesundheitsagentur die Wiederherstellung und der Erhalt der 
Fähigkeit zur weitgehend selbstständigen Lebensführung, die Erhöhung der 
Selbständigkeit und die Rückkehr in das gewohnte Umfeld. Dafür sorgen 
multiprofessionelle Teams, bestehend aus Medizin, Pflege, Physiotherapie, 
Ergotherapie, Diätologie, Psychologie, Logopädie und Sozialarbeit. 
 
„Im Mittelpunkt steht immer die Rückkehr der Patientinnen und Patienten in ein 
möglichst selbstständiges Leben“, so Landesrat Anton Kasser. 
 
Bürgermeister Werner Krammer sieht in der Investition in das Landesklinikum 
eine wichtige Stärkung des Gesundheitsstandorts Waidhofen an der Ybbs: „Der 
Aufbau der Akutgeriatrie und auch die Maßnahmen im Bereich Augenheilkunde 
stärken das Landesklinikum als erweitertes Grundversorgungshaus. Mit den 
Investitionen in das Therapiezentrum Buchenberg und in das NÖ Pflege- und 
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Betreuungszentrum entsteht ein richtiges Gesundheitsquartier in Waidhofen an 
der Ybbs.“  
 
Für die Klinikleitung rund um Pflegedirektorin Doris Fahrnberger-Schober steht 
fest: „Mit dem neuen Department erweitern wir unser Angebot für ältere 
Patientinnen und Patienten und stärken gleichzeitig die Zusammenarbeit der 
verschiedenen Berufsgruppen im Haus. Um unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter bestmöglich auf die neuen Aufgaben vorzubereiten, werden bereits 
zahlreiche Fort- und Weiterbildungen absolviert. Damit schaffen wir eine gute 
Basis für eine qualitätsvolle Betreuung unserer geriatrischen Patientinnen und 
Patienten.“ 
 
Foto: Vizebürgermeister Armin Bahr, Landtagsabgeordneter Vizebürgermeister 
Mario Wührer; Pflegedirektorin Doris Fahrnberger-Schober, Paul Wolkerstorfer 
(Oberarzt Innere Medizin), Landesrat Anton Kasser und Bürgermeister Werner 
Krammer (v.l.). 
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